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Der Göttliche Wille triumphiert über alles. 

 

 

Diesen Morgen fühlte ich mich wegen der Beraubung meines anbetungswürdigen Jesus sehr 
bedrückt. 
 
Ich sagte mir: „Ich kann nicht mehr. Wie soll ich ohne mein Leben weiterkönnen?  
Welche Geduld braucht es mit Dir! Was wäre die Kraft, die Ihn verlockt, um zu kommen?“ 
 
In diesem Augenblick kam Er. 
Er sagte zu mir:  
 
„Meine Tochter, die Kraft,  
- die über alles triumphiert und alles erobert,  
- die alles einebnet, alles besänftigt,  
ist der Wille Gottes.  
 
Denn Er enthält eine so große Macht, dass nichts Ihm widerstehen kann.“  

Während Er dies sagte, tauchte eine Straße voller 
-  Felsen,  
- Dornen und  
- steiler Berge vor mir auf.  
 
All das wurde vom Willen Gottes verfügt.  
 
Durch Seine Kraft wurden  
- die Felsen pulverisiert,  
- die Dornen verwandelten sich in Blumen,  
- die Berge wurden eingeebnet.  
 
Im Willen Gottes haben alle Dinge dasselbe Erscheinungsbild:  
Sie nehmen alle dieselbe Farbe an.  
 
Möge Sein Heiligster Wille stets gepriesen sein.  

 


